
        
VZV-Newsletter 148/2012       November 2012 
 
Inhalt: 84. Deutsche Zwerghuhnschau Ulm 2012 
 
Ulm 2012 war ein Erlebnis! 
Mit der 91. Landesgeflügelschau Württemberg-Hohenzollern, der 84. Deutschen Zwerghuhn-
schau und der 39. VHGW-Bundesschau wurden Zeichen gesetzt. 13.000 Tiere, davon annä-
hernd 6.000 Zwerghühner, waren zwei Wochen vor der großen Europaschau in Leipzig nicht 
nur ein überwältigendes Ergebnis, sie sind auch ein Beweis für die einzigartige Solidarität in 
der Züchtergemeinschaft.  In Ulm lief alles reibungslos in familiärer Atmosphäre ab. Kleine 
technische Probleme waren für die Ausstellungsleitung zwar eine Herausforderung, sie konn-
ten aber nahezu unauffällig für die Züchterschaft zufriedenstellend gelöst werden. 

·  Einreihiger Aufbau in gutgegliederten Hallen,  
·  vorbildlicher Blumenschmuck auf den Käfigen, 
·  die neuen VZV-Würfel in den Zwerghuhnhallen, 
·  eine geschmackvoll gestaltete Eingangshalle und 
·  Sonderpräsentationen wie der ‚Große Preis der Zwerghuhnzucht‘ auf Zwerg-

Orpington sowie 
·  wir erinnern an: Karl Lohmann, Paderborn und die Stämme der ‚Roten Liste‘ 

prägten diese Ausstellung. 

 
Den vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des verantwortlichen Teams um den Ausstel-
lungsleiter Martin Esterl und dem LV-Vorsitzenden Hanspeter Wagner Dank zu sagen, war 
uns daher ein besonderes Anliegen. Dazu bot die feierliche Eröffnung in einem würdigen 
Rahmen am Samstagvormittag eine angemessene Gelegenheit. 
 



Mit Blick auf die Schauenlandschaft der Zukunft war die erste Gemeinschaftsschau des 
VHGW und des VZV in Verbindung mit einer Landesverbandsschau ein Meilenstein in der 
traditionsreichen Geschichte der Fachverbände und des BDRG. Eine solche Wanderschau ist 
eine echte Bereicherung und sie hat neben den BDRG-Bundesschauen in Hannover und Leip-
zig auch eine Perspektive. Mit diesen positiven Erfahrungen und der überwältigenden Zu-
stimmung der Ausstellerinnen und Aussteller gehen wir nun gestärkt in die vom VZV ange-
regte Diskussion um die Zukunft der Schauenlandschaft in Deutschland. 
 
Die Auswertungen in den zahlreichen Wettbewerben liefen am Donnerstag reibungslos. 
Schon gegen 19.30 Uhr stand der Katalog auf unserer Homepage. Die 132 Deutschen Meister 
wurden in den frühen Morgenstunden des Freitags ins Netz gestellt. Sie sind auch auf unserer 
Seite im Internet abrufbar. Bitte prüfen Sie die Schreibweise der Namen und Rassen, damit 
die Urkunden fehlerfrei gedruckt werden können. 
 
Die Meisterbänder und die Urkunden werden dann Ende Januar 2013 per Post verschickt. 
Eine Ausgabe am nächsten Wochenende auf der EE-Schau in Leipzig kann wegen der zeitli-
chen Nähe also nicht erfolgen. 

 
Am Sonntag wurden die erfolgreichen Züchter im Wettbewerb um die fünf Siegerkollektio-
nen unter großer Anteilnahme der Züchterschaft bekannt gegeben und mit einem individuel-
len, wertvollen Ehrenband geehrt. Es sind: 

·  Mike Friedrich, LV Thüringen 
Federfüßige Zwerge, gelb mit weißen Tupfen    481 Punkte 

·  Rainer Schierbaum LV Hannover 
Zwerg-New Hampshire, goldbraun      483 Punkte 

·  Philipp Koch LV Hessen-Nassau, 
Zwerg-Wyandotten, silberfarbig-gebändert     482 Punkte 

·  Dieter Kopp, LV Württemberg-Hohenzollern, 
Zwerg-Barnevelder, braun-schwarz-doppelgesäumt   482 Punkte 

·  Ulrich Fuchs LV Bayern 
Zwerg-Augsburger, schwarz       480 Punkte 

 



Während der feierlichen Eröffnung am Samstag konnten die Sieger im ‚Großen Preis der 
Zwerghuhnzucht‘ aus Anlass des Jubiläums ‚100 Jahre Zwerg-Orpington“ ausgezeichnet 
werden. 
 

·  Im Großen Preis der Zwerghuhnzucht aus Anlass des  
Jubiläums „100 Jahre Zwerg-Orpington“ wurden geehrt: 
Michael Merget, LV Bayern auf schwarz     478 Punkte 

 Alfred Schmid, LV Württemberg-Hohenzollern auf gelb   478 Punkte 
 Michael Merget, LV Bayern auf rot      477 Punkte 
 
Wir vom VZV-Vorstandsteam danken auch an dieser Stelle allen Ausstellerinnen und Aus-
stellern sowie den Verantwortlichen der Ausstellungsleitung für diese großartige Rassegeflü-
gelausstellung und die entspannten Tage in familiärer Atmosphäre in Ulm. 
 
Nun aber schauen wir auf die EE-Schau in Verbindung mit der Nationalen Bundessiegerschau 
des BDRG in Leipzig. Dort werden Zwerg-Brahma in der traditionellen Stammschau des 
VZV in der Zwerghuhnhalle vorgestellt. Am Infostand des Sondervereins können wir uns 
treffen und bei einem Glas „Zwerghuhntröpfchen“ den Gedankenaustausch pflegen. Wir freu-
en uns darauf. 
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